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Diese Treppenstufen können keine irdischen Wesen betreten. Nur für Seelen, Gedanken und Gebete 
eröffnet sich dieser Aufstieg und stellt eine direkte Verbindung nach oben dar. Der Weg zum Himmel und 
das Loslassen des Irdischen, ist ein Grundstein von Glaube, Liebe und Hoffnung in vielen Religionen. Der 
Himmel ist Heimat der göttlichen Wesen und der Ort des ewigen Lebens.  Zum Himmel schickt man all 
seine Gebete. Es ist der direkteste, unmittelbare Weg, zum Schöpfer oder Universum selbst.

2018    Installation in der 
St. Johannes d. Täufer Kirche 
(Baptista), Lochham | Gräfelfing 
285 x 77 x 439 cm | Preis auf Anfrage
bestickt, genäht, Nähgarn, transparente 
Organza-Seide, Träger aus Metall & Plexiglas

Eine, aus fragilen, hauchdünnen Seidenstoff genähte 
lebensgroße Treppe führt zu einem Kirchenfenster 
Richtung Himmel, im Inneren der St. Johannes d. Täufer 
(Baptista) Kirche in Altlochham. Eine der sechzehn 
Stufen ist mit der Frage bestickt: 

H Ä LT  G L A U B E  M I C H  V O M  S U C H E N  A B ?

__________

zum H immel ____
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                                                   wurde 1974 in Rom geboren. Sie absolvierte ihr Kunststudium an der 
Akademie der Bildenden Künste in München und im Rahmen eines Stipendiums in Granada / Spanien. Am 
SAE Institute in München erweiterte sie ihre Multimedia-Kenntnisse. Seit 2000 hat sie in zahlreiche 
Ausstellungen und Projekte in Deutschland, Österreich und den Niederlanden ihre Werke präsentiert. Sie 
ist Mitglied in der GEDOK-München und des BBK München und Oberbayern. Sheila Furlan ist freischaffend 
tätig in München.


